
Prof. Dr. Hans Bernsdorff 
Mattis Heyne, M.A 
Prof. Dr. Anja Klöckner 
Prof. Dr. Hartmut Leppin 
PD Dr. Muriel Moser-Gerber 

Colloquium Classicum 
Sommersemester 2024 | Do 18–20 | IG 0.457 

Konzeption und Programm 
Das Colloquium Classicum, eine gemeinsame Lehrveranstaltung der Abteilungen für Klassische 
Archäologie und Alte Geschichte und des Instituts für Klassische Philologie, führt fortgeschrittene 
und interessierte Studierende sowie Forscher(innen) an altertumswissenschaftliche 
Forschungskontroversen heran. Dies geschieht durch Vorträge von Wissenschaftlern mit 
anschließender Diskussion sowie durch vorbereitende Sitzungen, in denen durch gemeinsame 
Lektüre und Diskussion ausgesuchter antiker und moderner Texte die behandelten Probleme 
kontextualisiert und dimensioniert werden. Tischvorlagen werden rechtzeitig zur Verfügung 
gestellt.  

18.04.2024 Vorbereitung 

25.04.2024 Prof. Dr. Friedemann Buddensiek (Frankfurt/M.): 
„Wozu brauchen wir Aristoteles zufolge Freunde? Überlegungen zu 
Eudemische Ethik VII 12“ 

02.05.2024 Vorbereitung 

16.05.2024 Dr. Asuman Lätzer-Lasar (Marburg): 
„Das Leben am Grab. Kommemorationspraktiken und -räume in der 
griechisch-römischen Antike“ 

23.05.2024 Vorbereitung 

06.06.2024 PD Dr. Philip Schmitz (Leipzig): 
„Nomina Sapphus – Ϲαπφώ und Ψάπφωin der griechischen Überlieferung und 
in Heroides 15“ 

13.06.2024 Vorbereitung 

20.06.2024 PD Dr. Susanne Froehlich (Greifswald, ab SoSe 24 
Darmstadt): „Performanz und Herrschaft in Ciceros 
Statthalterbriefen“ 

27.06.2024 Vorbereitung 

04.07.2024 Prof. Dr. Amin Benaissa (Oxford): 
„Babrius transfigured: from limping iambs to epic hexameters“ 

11.07.2024 Vorbereitung 

18.07.2024 Dr. Tabea Meurer (Mainz): 
„Ringen um Genauigkeit? Der temporale ἀκρίβεια-Diskurs bei Thukydides und 
sein Kontext“ 


